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Absicherung von Kreditzinsen 

Anfrage der Ratsfraktion DIE LINKE. vom 26. Februar 2008  
 
 
 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 
der Presse war zu entnehmen, dass sowohl in Remscheid als auch in Solingen Aktionen der 
Stadtkämmereien am Kapitalmarkt zu großen Verlusten für die Städte geführt haben.  
Aus diesem Grund bitten wir um die Beantwortung folgender Fragen: 
 

1. Tätigt auch die Stadt Wuppertal Geschäfte mit so genannten Derivaten und Swaps, 
um sich gegen Risiken bei den Kassenkrediten abzusichern? 
 

2. Tätigen Gesellschaften, an denen die Stadt beteiligt ist - z.B. die WSW, solche 
Geschäfte? 
 
Wenn die Fragen 1 oder 2 mit Ja zu beantworten sind:  

 
3. Um welche Geschäfte handelt es sich konkret?  
4. Wie hoch sind die bisherigen Verluste oder Gewinne? 
5. Wie sind die Auswirkungen auf den Wuppertaler Haushalt zu bewerten? 
6. Mit welchen Banken werden diese Geschäfte durchgeführt? 
7. Welche Vorkehrungen wurden in Wuppertal getroffen, damit ähnlich negative 

Entwicklungen wie in Solingen und Remscheid nicht eintreten können? 
 
Vielen Dank. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Elisabeth August  Elke von der Beeck  Gerd-Peter Zielezinski 
Stadtverordnete  Stadtverordnete  Fraktionsvorsitzender 
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